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tigung der imperialistischen Klas­
senherrschaft. Unter den Bedin­
gungen des neuen internationalen 
Kräfteverhältnisses und des stän­
dig wachsenden Einflusses des 
sozialistischen Weltsystems be­
steht die reale Möglichkeit, 
grundlegende demokratische Um­
wälzungen durch den a. K. in 
friedlichen Formen durchzufüh­
ren, vor allem dann, wenn die 
demokratischen Kräfte im Parla­
ment starke Positionen haben. 
Für den Erfolg des a. K. ist ent­
scheidend, daß alle demokrati­
schen Kräfte einheitlich handeln. 
Deshalb tragen die Arbeiterklasse 
als konsequenteste demokratische 
und antiimperialistische Kraft 
und ihre marxistisch-leninistische 
Partei sowie andere Arbeiter­
organisationen eine große Ver­
antwortung für die Herstel­
lung des Bündnisses aller fort­
schrittlichen und demokratischen 
Kräfte und für die Organisie­
rung und Führung des a. K. Die 
Mittel und Methoden des a. K. 
sind vielfältig, ihre Wahl ist ab­
hängig von dem Kräfteverhältnis 
der Klassen, dem Ziel der je­
weiligen Aktion usw. Formen des 
a. K. sind: Massenkundgebun­
gen, Streiks, Demonstrationen, 
öffentliche Darlegung der Forde­
rungen in Presseorganen, durch 
Flugblätter, in Petitionen usw., 
schließlich der bewaffnete Auf­
stand. Die imperialistischen Staa­
ten versuchen in zunehmendem 
Maße, den a. K. zu behindern 
und durch Verbote zu unter­
drücken. Die herrschenden Kreise 
der westdeutschen Bundesrepu­
blik z. B. sehen in der Errichtung 
der toimierten Herrschaft ein 
Mittel zur Ausschaltung des a. K. 
Der a. K. gegen die Notstands­
diktatur, den Abbau und die Aus­
höhlung der bürgerlich-parla­
mentarischen Demokratie ist so­
wohl ein legitimes Recht der 
Arbeiterklasse und aller anderen

demokratischen und friedlieben­
den Kräfte Westdeutschlands als 
auch eine sich aus dem Völker­
recht (z. B. aus dem Potsdamer 
Abkommen und aus der Charta 
der UNO) ergebende Pflicht.

Aussperrung: eine Form des Klas­
senkampfes der Bourgeoisie ge­
gen das Proletariat, vor allem von 
Monopolen und Unternehmerver­
bänden organisierte Maßnahme, 
um die Werktätigen durch Mas­
senentlassungen bzw. durch Dro­
hung mit Massenentlassungen 
zur Annahme wirtschaftlicher 
oder politischer Forderungen zu 
zwingen (Lohnkürzungen, Abbau 
sozialer Leistungen, Forcierung 
des Arbeitstempos u. a.). Die A. 
soll auf die Werktätigen eine ab­
schreckende, erpresserische Wir­
kung ausüben. Wollen sie wieder 
eingestellt werden, müssen sie er­
klären, auf den weiteren Kampf 
um die Verwirklichung ihrer In­
teressen zu verzichten. Erfolgten 
A. früher vorwiegend aus ökono­
mischen Gründen, so versuchen 
die Unternehmerverbände heute, 
dadurch auch die gewerkschaft­
lichen Rechte der Werktätigen zu 
beseitigen. Durch A. versuchen 
die Unternehmer auch, einem 
Streik zuvorzukommen.

Auszeichnung: materielle und mo­
ralische Anerkennung beispielhaf­
ter Leistungen beim Aufbau des 
Sozialismus und bei der Siche­
rung des Friedens. Formen der 
Auszeichnung sind vorwiegend: 
Prämien und Vergütungen, Lob, 
Veröffentlichung an Wettbewerbs­
tafeln bzw. in der Presse, Ver­
leihung von Ehrentiteln, Wim­
peln, Wanderfahnen, Medaillen, 
Preisen, Orden und Ehrenzeichen 
usw. Materielle Zuwendungen 
sind steuerfrei und nicht sozial­
versicherungspflichtig. Die A. von 
Einzelpersonen oder Kollektiven 
für hervorragende Leistungen er-


